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» om Finanzamt

Ruth und Herby zugelaüen . iübrt
kl . HandwerkerRhapsodie in Step

das Buch mit ?
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EGöstlitze
kWschluiigeiiEin köstliches

FlitterwocheniAben -

teuer voller amü¬

santer Ereignisse !

Tierschutzverein
Geschäftsstelle

Luisenitrahe 3 .
Fernruf 21986 .

Eesckäftsstunden
während der

Sommermonate
10 — 1 Uhr .

Milchträger
1 % Liter .
Spülschüssel
35 cm . . .
Eimer . . .

WALHALLA
Film und Variete

(Plisse ^ frtoon
mUchelsbeiy 12

Dienstag - Mittwoch - Donnerstag

Gladys George , die be¬

kannte amerikanische Tragödin
gestaltet ein dramatisches , auf¬
rüttelndes Frauenschicksal .

Gebt den Tieren
täglich öfters

frisches
Trinkwaffer !

für Wasche aller Art , sowie

Monogramme
in jeder Ausführung und
Größe liefert erstklassig

Eleg .Selbstsabr . -
Mietautos

Tage u . Stund .
Maurer

u . Hegmann ,
Moritzstrahs 50 .

Tel . 25584 .

Ein Ufa - Lustspiel mit

Fita Benkhoff

Hilde von Stolz

Ernst Waldow

Mollath Schulberg
hat billige •

Emaille
Kaffeeflaschen . - .50
Schüsseln 30 cm -.55

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .

( Klimastation beim Stadt . Forschungsinstitut .)

19. Juli 1937: Höchste Temperatur : 27. 3.
Lagesmittel der lerneermut ■21 .5.

20 . Jul , 1937 ; Niedrigste Nachttemoeralur 15 7.
Sonnenichemdauer am 19. Juli 1937 :

an Selbstfahrer
Alle Wagen sind Baujahr 1937

Haftpflicht u . Teilkasko versichert

Arthur loyal
Bahnhofstraße 27 — Telephon 22988

VPerße »Drucksachen liefert schnell und cm
l . Schellen berg ' sche Hofbuchdruckerei gfe
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Toiletteneimer . 1.75
Wasserkessel . 1.80

Einkochapparate 5 .60

mollath

nach dem Abenteurer - Roman „ Die
Natur ruft “ ( „ Ruf der Wildnis “ ) von

JackLondon
einer der meistgelesenen amerikani¬
schen Schriftsteller , der sich mit diesem
Roman berühmt machte .

Jack London verfilmt !

In der Hauptrolle :

Clark Gable ,

Loretta Young ,
bekannt aus „ Ramona “

Jack London war auch als Mensch der

große Abenteurer . Man spürt , daß hier
keine erfundene Phantasiewelt gestellt
wird , sondern jede Zeile seines Ro¬

mans spricht von einem Wissen um die
Menschen , das durch eigenes Erleben

gewonnen werden muß .

Man unterhält sich ausgezeichnet !
( B. Z . am Mittag )

Zwanzig Jahre eines Frauen¬
lebens ziehen mit allen schönen
u . bitteren Augenblicken an uns
vorüber , das durch zwei Waisen¬
kinder in gänzlich unvorher¬

gesehene Bahnen gelenkt wird .

In deutscher Sprache
Für Jugendliche zugelassen .

• MMMMWMWNM9S

Restaurant
„

Brauer Stein
“

W .- Sonnenberg - Morgen Mittwoch :
ä Rippchen u . Haspel mit Kraut
: Bestgepflegte Germania - Biere

® Prima Apfelwein
D Naturreine Ausschankweine

Karl Ney u . Frau

Alles für den

Balkon unfl Garten
im

Rohrmöbel-Spez .
- Haus Heerlein

Goldgasse 16

Am Mittwoch , den 21 . Juli
20 .30 Uhr fährt Motorschiff „ Karolus “ die herrliche

Mondsdieinfahrf
Fahrpreis hin und zurück nach Eltville und
Erbach 50 Pf . , Hattenheim 60 Pf .
Abfahrt vor dem Biebricher Schloß .

_________ 2 Stunden Aufenthalt . Musik an Bord

Wanzen
u . Brutvernicht .

mit Pinnesal .
Geruchlos , farb¬
los . Gar . Erfolg .

Tube 75 Pf .
( Vi Ltr . Lösung )
Allein zu haben

Drog . Lindner
Friedrichstr . 16 .

+ Sterbefälle in

Wiesbaden .

Maria Probeck , geb . Dorll ,
Wwe . . 73 Jahre , Rüdes¬
heimer Str . 31 . t 17 . 7 .

Anton Simon , Schuh¬
machermeister . 74 Jahre ,
Westendstr . 36 , t 17 . 7 .

Sofie von Leibitz - Piwnicki ,
65 Jahre . Schützenstr . 1 ,
t 17 . 7 .

Amalie von Bandelin , geb .
Reitz , Wwe . . 90 Jahre ,
Wilhelmstr . 38 . t 17 . 7 .

Anna Oft , ohne Berus ,
64 Jahre , Herderstr . 21 ,
t 17 . 7 .

Gust . Eleibler , Maschinen¬
meister . 82 I . . Taunus¬
strabe 37 . t 17 . 7 .

Elisabeth Müller , ohne Be¬
ruf . 64 I . , (Eleonoren »

1 Büfett , 1 Kleiderschrank . . . . .
Klavier . 3 Ulsterstaffe . 5 Herr . -

Nach kurzem schwerem Krankenlager
verschied in der Sonntagnacht meine liebe
Frau , unsere gute Mutter und Großmutter ,
Schwester , Schwägerin Tante

Frau Lina Meyer
geb . Breuer

im 72 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer :
Carl Meyer nebst Angehörigen .

Wiesbaden (Weilstr . 8,1 ) , den 20 . Juli 1937 .

Die Beerdigung findet am Donnerstag ,
den 22 . Juli 1937 , vormittags 10 % Uhr von
der Leichenhalle des alten Friedhofes an der
Platter Str . aus auf dem Nordfriedhof statt .

Kloflermühle
(an der Lahnstraße bei den Pappeln )
einen Besuch . Herrl . schattiger Garten
Ländliche Getränke und Speisen
gut und zu billigen Preisen

Karl Arenburg

HmiMiait
für Sammer - u .

Dauergäite .
Flietz . Wasser .

Bad . Liegewiese .
Schwimmbad ,

Wald in nächster
Räbe . Bill . Pr .

Billa „ Linde “
,

Oderselters
i . Taunus . 30 D .

E
Fl . 1 . Ö0I &S2 .50 Wiederherstellef

—Groß« Fleche R.M. 1 “ bezw . R.hK. 4,99—

Monopol - Parf . Müller , Wilhelmstr . 8

Zwangs -Versteigerung . Mittwoch ,
21 . Juli , norm . 10 & U6r . versteig ,
ich in Wiesbaden , Marktplatz 3 , i ,
1 Motorrad . NSU . , 500 ccm ein
kombin . Diathermie - u . Anichlug -

avvarat . 1 Herr . - Fahrrad . Möbel
aller Art u . a . m . zwangsweise
öffentlich meistbiet . geg . Barzahl .

Kühle , Obergerichtsvollzieher .
Bismarckring 17 .

strabe 9 . t 18 . 7 .
Gg . Schmidt , Bermessungs -

inspektor i . R . . 61 Jahre .
Bachmayerftr . 9 . t 18 . <■

Lina Meyer , geb . Breuer .
72 Jahre . Wrilstrabe 8 ,
t 19 . 7 .

derjenige , der es unternimmt , einen mit forstpolizeilichen
Aufgaben betrauten Beamten wegen seiner dienstlichen
Tätigkeit zu töten , mit dem Tode oder lebenslangem Zucht¬
haus oder Zuchthaus bis zu 15 Jahren bestraft .

Der Fall fand seine Aufklärung im Laufe der ein -

ßenden Ermittlungen der Staatsanwaltschaft und der
minalpoläzei amlählich des Mordfalles Hofmann -

Köppern .

Mieger feit , kommt vor das Sondergericht .

Frankfurt a . M . , 19 . Juli . Die Justizpressestelle gibt be¬
kannt : Der Oberstaatsanwalt beim Landgericht in Frank -

surt a . M . hat als Leiter der AnklMebehörde bei dem Son¬
dergericht gegen den 55jährigen Wilhelm M i e g e r aus

Friedrichsdorf, den Vater des unlängst vom Schwurgericht
Frankfurt a . M . wegen des Mordes an dem Waldhüter Hof¬
mann aus Köppern zum Tode verurteilten Wilhelm Mieger ,
Anklage vor dem Sondergericht erhoben .

Der Vater Mieger wird beschuldigt , am 31 . Oktober 1934
es unternommen zu haben , einen Rernerförster , der ihn beim
Wildern überrascht hatte , zu töten . Nach dem Gesetz zur
Gewährleistung des Rechtssriedens vom 13 . 10 . 1933 wird

MWMlsleiMW
Mittwoch , den 21 . Juli 1937 ,

vorm . 11 Uhr . versteigere ich im
Versteigerungslokal

Marktplatz 3

WlMW
ca . 1 — 1 % Tonnen , zum
Mobelsahren . gegen gute

Bezahlung gesucht .
Angebote unter W . 846 an
den Tagbl .- Verlag .

Schlecht belohnte Gastfreundlichkeit .

Er wollte ins Zuchthaus — und erhielt auch fünf Jahre .

Marburg , 17 . Juli . Am Nachmittag des 3 . Mai d . I .
wurde der in der Domäne Bellnhausen bei Treysa beschäftigte
Melker Engelhard von seinem seit Jahren mit ihm be¬
freundeten Berufskameraden Otto Fleischer besucht . Da das
Ehepaar Engelhard noch im Stalle zu tun hatte , mutzte
Fleischer in der Wohnung warten . Er erhielt Abendessen

Schreib¬
maschinen

neu — gebraucht
Walter Grase ,

am Schillerplatz .
Reparatur -
Werkstätte .

Reisen und !

Wandernj
Strütb i . Tau » .
Kr . St . Goars¬
hausen . f . Erhol .-
Suchende schone
Zim . und sehr
' gute Verpfleg .
Tagespreis 3 .— .

Seot . 2 .90 Mk .
W . Rechner .

gesprochen . Unter Berücksichtigung der beträchtlichen Vor¬

strafen des Angeklagten erkannte das Gericht — dem Antrag
der Staatsanwaltschaft entsprechend — wegen Sittlichkeits -

Verbrechens und gchährlicher Körperverletzung auf fünf Jahre

Zuchthaus und fünf Jahre Ehrverlust .

* 3 )4 Jahre Gefängnis für einen Unverbesserlichen . Der

Walter August E . aus Hohensolms hat schon sechsmal unfrei¬

willigen Aufenthalt hinter „ schwedischen Gardinen "
genom¬

men , zuletzt für zwei Jahre im Gefängnis zu Preungesheim .
3m November v . I . wurde er dort entlassen . Dann ging

einige Monate alles gut . Bald aber packte ihm der alte

Hang zur Unehrlichkeit wieder . In Dillenburg , Bruchen¬
brücken , Eietzen , Bad Nauheim und Gladenbach beging er

Fahrraddiebstähle , in Bruchenbrücken und in Kloppenheim
bestahl er auherdem noch seine Arbeitskameraden . Jetzt hatte
er sich wegen fortgesetzten schweren Diebstahls vor dem

Eietzener Schöffengericht zu verantworten , das ihn zu
3y , Jahren Gefängnis verurteilte .

Schönheitsmittel
Bürstenwaren
Schwämme

Nagelpflege -Artikel

Parfümerie Dette
Michelsberg 6

Anzüge u . a . m .
öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung .

Beck . Obergerichtsvollzieher .
Kaiser - Friedrich - Ring 60 .

Wäscheausbesseru , Umarbeiten ,
stopfen Hand und Maschine . la ,
bill . Preise . Pensionen und An¬
stalten Sonderpreise . Angebote
uni . E . 845 an Tagbl . - Verlag .

und durfte auch , da er angeblich mit seiner Frau in Streit
lebte , in der Wohnung übernachten . In Ermangelung einer
anderen Schlafgelegenheit schlief Fleischer zusammen mit dem
Ehemann Engelhard in einem Bett . Gegen Mitternacht , als
alles in tiefster Ruhe lag , verspürte Engelhard plötzlich einen
Schmerz am Hals . Als er aufsprang , ging Fleischer mit
einem Messer auf ihn los . Fleischer ergriff , nachdem er
Engelhard mehrere Messerstiche versetzt hatte , nut mit einem
Hemde bekleidet , die Flucht . Engelhard lag an seinen Ver¬
letzungen etwa zwei Wochen lang im Krankenhaus . Am
Morgen nach dem sonderbaren Überfall , dessen Motiv man
sich nicht erklären konnte , erzählte das zwölfjährige Töchter¬
chen der Engelhards feiner Mutter , datz es nachmittags
— während die Eltern im Stalle beschäftigt waren — von
Fleischer in unzüchtiger Weise belästigt worden sei .

Der 1905 bei Dresden geborene Fleischer stand nunmehr
wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen und gefährlicher
Körperverletzung vor der Trotzen Strafkammer . Er ist in
den Nachkriegsjahren bereits mehrmals wegen Eigentumsver¬
gehens mit Gefängnis bestraft , war 1930 — 1932 Funktionär
bei der Kommunistischen Partei und wurde erst 1936 aus dem
Zuchthaus entlassen , wo er zwei Jahre wegen eines Sitt¬
lichkeitsverbrechens verbützt hatte . Fleischer bestritt , sich an
dem Mädchen vergangen zu haben , wurde aber durch dessen
Aussagen schwer belastet . Die Körperverletzung an Engel¬
hard gab er zu , vermochte sie aber nicht zu begründen , ins¬
besondere nachdem er mit der Familie Engelhard seit acht
Jahren im besten Einvernehmen lebte und am Abend vor
der Tat keinerlei Auseinandersetzungen vorangegangen
waren . Bei einigen Zeugen bat er sich in dem Sinne ge -
äutzert , datz er mit seiner Frau nicht zusammenleben könne ,
lieber wolle er wieder ins Zuchthaus , da habe er es bester .
Auch bei feiner Ehefrau hat er sich in ähnlicher Weife aus -

Am 28 . Juli 1937 , vormittags 10 Uhr , wird

an der Eerichtsstelle, . Eerichtsstrahe 2 , 1 Stock ,
Zimmer Nr . 61 . das tn Wiesbaden . Nerostrahe 4 ,
belesene Wohnhausgrundstück zwangsweise ver -

iteia ^ i ^ entümer - Metzgermeister Adam Barbeler

in Wiesbaden . , . „ . . , , „
Wiesbaden , Amtsgericht 6a .

Apollo
Moritzstraße 6

MMMS

Zeugen geW
welche d . Auto -

Omnibus -

Unfoll
am Donnerstag .
15 . 4 . 1937 . vor¬
mittags 8 .15 Uhr
auf d . Kreuzung

Babnbof - .
Adelheidstrahe

gesehen haben .
Ges . Zuschr an

Tb . Faust ,
Wiesbaden ,

Friedrichstr . 13 .
Beiladung .

Wer kann am
26 . oder 27 . 7 .
ein Schlaizim .

u . einige Kisten
von Köln nach
Mainz mitbr . ?
Adr . T .- Vl . Lb

Welcher
Steuerberater

Am Samstag entschlief sanft unsere

herzensgute liebe Tante , Großtante , Cousine

und Freundin

Fr» Amalie von Bandelin
,

w* e .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 20 . Juli 1937 .

Die Einäscherung findet am Mittwoch ,
den 21 . Juli , mittags 12 Uhr auf dem Süd¬
friedhof statt .

mit

J .

V ,

Darum 19. Juli 1937 20 . Juli

Drtsjeit 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr

ÜÜT<- i
druck < auf 0l und Normallchwere . . 754.6 752 .4 751 .7 751 .8
red . (

18. 1 26 . 1 20 .9 18.6
Relativ « geu -btiyken (Prozent «! . . . .
IBtnbncbtung und . Stärke ......
Sliederlchlagstzöhe (Millimeter ) . . . .
Wetter ................

73
OSO 1

46
SO 2

61
Stille

72
StrUe

klar ' /«bedeck! heiter heiter



Seite 10 . Nr . 166 . Wiesvadener Tagblatt Dienstag , 20 . Juli 1937 .

Spott und Spiet .

Um Oie <Sefolgfifjaft öes Dolles .

Die
'

ReiAswetttämpfe der SIL in Rettin .

kämpferisches Denken und Handeln .

überall in deutschen Landen , Städten und Gemeinden
steht man eindringliche Plakate , die auf die Reichswett¬
kämpfe der SA . in Berlin vom 13 . bis 15 . August Hinweisen .
Zwei SA .- Männer , der eine in Uniform , her andere in
Sportkleidung , stehen monumental in der deutschen Kampf¬
bahn . Die Verbindung , in der Darstellung des Marathon -
Burmes , der heiligen Flamme und eines Teiles der Kampf¬
bahn , löst symbolhaft den Begriff des Wehrsports in der
SA . Eiserner Wille , Ruhe , Stetigkeit , Wachsamkeit , Ver¬
bundenheit und klarer Blick der SA .- Männer verkörpern in
der Verbundenheit des Ganzen die Ideale der völkischen ,
körperlichen Leibesertüchtigung , wie ste der Führer vom
deutschen Volk verlangt . Man darf sagen , daß das Bild des

de " Begriff der körperlichen Ertüchtigung
lost . Die SA . mutz immer ihre kämpferische Haltung be¬
wahren und auf Generationen unverfälscht übertragen , weil
ein Sieg nur im kämpferischen Denken und Handeln be¬
hauptet werden kann . Dieser Wehrwille ist ihre Kraft , und
diese Kraft ist die Stärke der Partei .

um die Teilnehmer für die Reichswettkämpfe der SA zu
ermitteln .

Die Mannschaften der süddeutschen SA .- Eruppen trafen
srch in der Stuttgarter Adolf -Hitler - Kampfbahn . Als
Turniersieaer ging hier die SA .- Eruppe Franken hervor . Die
Vorrundenspiele gewannen Franken gegen K u r p f a l z
mit 14 :10 ( 7 :3 ) , Südwest gegen Hochland mit 10 :7 ( 3 :2 ) .
3m Schlutzkampf hatte Franken gegen Südwest mit 11 :6
( 3 :2 ) das bessere Ende für sich. Den dritten Platz nahm die
Gruppe Hochland durch einen 10 :7 - ( 4 :4 ) - Sieg über die
Gruppe K u r p f a l z ein .

Bei den in Koblenz durchgeführten Ausscheidungs¬
spielen wurde die Gruppe Hessen Turniersiegerin , nachdem
ste die Gruppe Niederrhein mit 13 :9 ( 7 :4 ) geschlagen hatte .
Den dritten Platz sicherte sich die Gruppe Westmark durch
ernen 12 :6 - ( 6 :2 ) - Sieg über das Hilfswerklager Nordwest .

Bei den Spielen der Gruppe Nord in der Hindenburg -

Doppel gerieten — alles verloren !

kampfbahn in Hannover waren im Endspiel die West¬
falen gegen Nordmark mit 12 :7 ( 6 :3 ) erfolgreich . Im Kamos
um den dritten Platz trennten sich Niedersachsen und Nord¬
see 11 :11 ( 5 :6 ) unentschieden .

3n Frankfurt/Oder zeigte sich die Mannschaft
von Berlin -Brandenburg ihren Mitbewerbern überlegen
Das vor 3000 Zuschauern ausgetragene Endspiel wurde von
Berlin - Brandenburg mit 9 :3 ( 4 :3 ) gegen Hansa gewonnen
während bei den am Vortage unterlegenen Ostmark über die
Wachstandarte mit 9 :5 ( 4 :3 ) siegreich blieb .

Die SA .- Eruppe Mitte veranstaltete ihr Turnier in der
Dresdener 3lgen -Kampfbahn , wo die schlesische Mann¬
schaft die weitaus beste Leistung zeigte . Die Gruppe Mitte
wurde von den Schlesiern mit 11 :3 ( 6 : 1) überspielt
während Sachsen über Thüringen mit 13 :9 ( 6 :3 ) ins End¬
spiel kam . Hier waren die Schlesier den Sachsen mit 16 :6
( 10 :2 ) klar überlegen . Dritter wurde die Gruppe Mitte .

Nur ein Entscheidungsspiel gab es in Königsberg .
Hier schlug die Gruppe Ostland die Gruppe Pommern
mit 18 :3 ( 9 :0 ) .

Besucht die Reichswettkämpfe der SA . !
Wie die SA .- Eruppe Kurpfalz mitteilt , sind Ein¬

trittskarten für das Reichssportfeld nunmehr bei allen
SA . - Einheiten zu haben .

Kein Volksgenosse versäume die Gelegenheit , mit der
SA . nach Berlin zu fahren , zumal der Fahrpreis für die
3nhaber von Eintrittskarten nur 1 Pfg . je Kilometer
beträgt .

Hart und widerstandsfähig .

Der Nationalsozialismus , der als Staatsidee seine
höchste Aufgabe in der Erhaltung und Mehrung des ihm
anvertrauten deutschen Volkes sieht , hat auch der körper¬
lichen Ertüchtigung seine völkische Bedeutung zurückgegeben .
Es erfordert ein hartes , widerstandsfähiges Geschlecht , will
man die Quellen völkischen Lebens erschließen . Aus dieser
Erkenntnis heraus formten die Sturmabteilungen der
Nationalsozialistischen Bewegung von Anfang an den
geistig und körperlich vollendeten Menschentyp . Wir dürfen
die Kräfte , die uns von der Natur mitgegeben sind , nicht
verkommen lassen , wir müssen sie stark gestalten und erhalten
und müssen schlummernde Anlagen jedweder Art in unserem
Körper zu neuem Leben erwecken . Es darf nicht sein , datz
ein Mensch mit 35 bis 40 3ahren nicht mehr leistungsfähig
und stark ist , unser Ziel mutz es sein auch im hohen Lebens¬
alter die Kräfte für das gesamte Volk bereit zu halten .

Zum Wohle des einzelnen und des Ganze » .

Es kann für die SA ., die die Zeichen einer neuen Zeit
siegreich davontrug , keine schönere Aufgabe geben , als diese
große und gesunde Idee zum Siege zu führen . Wenn wir
die deutschen Menschen so erziehen , datz jeder in jedem Augen¬
blick mit höchster Leistungsfähigkeit , Einsatz - und Opfer¬
bereitschaft antreten kann , dann wird unser Volk in Zukunft
unüberwindlich sein . Was die SA . tut , ist nicht Selbstzweck ,
sondern sie tut es zum Besten des deutschen Volkes .

Wir müssen uns darüber klar sein , datz auch auf diesem
Gebiete die Kämpfer im braunen Ehrenkleid beispielgebend
vorauszumarschieren haben . Wir dürfen nicht auf die
anderen warten , denn so wie das deutsche Volk wartet und
sieht aus die SÄ ., so hat die SA . die Macht erobert , so hat
die SA . mitgeholfen am Aufbau des neuen Staates , damit
das Volk folgen tonnte .

Stamm !Rentei unterlagen in vier Sätzen im Daoispotal
2 : 1 führt Amerika .

Fünf Minuten fehlten an zwei Stunden . In dieser
Zeit gewannen Budge/Mako mit 4 :6 , 7 :5 , 8 :6 , 6 :4 in einem
manchmal an die Nerven zerrenden Erotzkampf gegen die
deutschen Vertreter Eramm/Henkel . Mit der 2 : 1 -Fuhrung ,
die USA . damit errungen hat , dürften die Amerikaner das
Jnterzonenfinale zu ihren Gunsten entschieden haben und
auch der Davis - Pokal wird aller Voraussicht nach nach zehn¬
jähriger Abwesenheit seinen Einzug in New Pork halten .

Nichts kann mehr trügen , als ein Tennis - Ergebnis .
Überblickt man die Zahlen , möchte man glauben , die Ameri¬
kaner hätten in einem gewitz nicht leichten Kampf schließlich
klar und überlegen gewonnen . Weit gefehlt ! Rein spiele¬
risch haben die Deutschen ihren großen Gegnern wohl kaum
etwas nachgegeben , aber im Kampf der Nerven erwiesen
sich wie schon bei den englischen Meisterschaften die Pankees
als überlegen . Überraschenderweise war es diesmal Henner
Henkel , den die Nerven etwas im Stich ließen . Der Ber¬
liner war zum Teil der beste , zum Teil der schwächste Mann
auf dem Platze und die 3000 Zuschauer , darunter wieder
Reichssportführer von Tschammer und Osten , waren sich
bald klar darüber , daß Henkels Form für den Ausgang
dieses Kampfes entscheidend werden mußte .

4 :2 führten die Amerikaner im ersten Satz , als durch
Henkels kluges Spiel der Satz doch noch für die Deutschen
gewonnen wurde . Und 5 :3 führten wir im zweiten Satz ,
als Henkel völlig außer Schlag geriet und die Amerikaner
mit 7 :5 erfolgreich blieben . Ader Henkel hatte es auch nicht
leicht . Einmal schoß ihm Cramm einen Aufgabeball ins
Kreuz , daß es nur so krachte , und ein andermal hatten die
Fußfehler - Richter den Berliner aufs Korn genommen und
brachten ihn mit ihren Entscheidungen etwas durcheinander .

Cramm war diesmal gleichmäßiger und spielte wenig unter¬
schiedlich . Seine Treibschläge und Lobs waren besser als die
Henkels , der mit seinen Stoppbällen wieder unübertrefflich
war .

Auf der Gegenseite war Mako überraschenderweise besser
als Budge , von dem Wallis Myers nach dem Spiel gegen
Henkel gesagt hatte , er habe das beste Spiel gezeigt , das der
Hauptplatz jemals gesehen habe .

Der Schwerpunkt des Spiels lag im zweiten Satz . Vis
3 :3 gewann jeder seinen Aufschlag . Cramm brachte seine
Aufgabe zum 4 :3 durch und dann gewannen die Deutschen
auch Makos Aufschlagspiel . Wir führten 5 :3 . 2n diesem
Augenblick , als der Gewinn des zweiten Satzes so nahe
stand , wurden Henkel zwei . Fußfehler angekreidet . Der
Berliner kam außer Schlag und das Spiel wie auch der Satz
gingen verloren . Trotzdem wurde die unerträgliche Span¬
nung dadurch nicht geringer . Ein Wendepunkt für die
Deutschen schien nochmals im vierten Satz zu kommen .
Cramm/Henkel lagen mit 4 :1 in Front . Wieder lag der

Satzgewinn in greifbarer Nähe , aber auch in diesem ent¬
scheidenden Augenblick zeigten die Amerikaner die besseren
Nerven . Henkel und dann quch Cramm verloren ihre Auf¬
schlagspiele , während Budge/Mako ihre eigenen Aufgaben
durchbrachten und fünf Spiele hintereinander gewannen .
Satz , Sieg und wahrscheinlich auch der Davis - Pokal waren
verloren .

Tapfer gewehrt haben sich unsere Jungen , ohne aller¬
dings den Erfolgs der an diesem Tage möglich gewesen wäre ,
an ihre Fahnen zu heften . Alles in allem hatte das Doppel
einen Kampf gebracht , der unerhört spannend war , aber
doch mehr ein Ringen von vier hervorragenden Einzel¬
spielern als von zwei Doppelpaaren .

Die Zeit der Erziehung .

Die Kampfzeit , gekennzeichnet durch Glaubensstärke und
Einsatz des unbekannten SA .- Mannes , wird nun abgelöst
von einer Zeit der Erziehung des deutschen Menschen zur
körperlichen und geistigen Vollkommenheit . Die Leistungen
der ungenannten Männer , die in der Gemeinschaft der SA .
Schrittmacher in der Entwicklung des politischen Soldaten¬
tums unseres Volkes sind , sollen dabei Maßstab sein .

3m Laufe der letzten Jahre wurden zur systematischen
Körperertüchtigung in der SA . die Grundformen eines
Kampfsportes entwickelt , die von besonderer Eigenart sind
und deren Symbol das SA .- Sportabzeichen geworden ist .
In den Übungen des SA .- Sportabzeichens liegt ein Teil des
Fundaments der Ehre , der Freiheit , der Gemeinschaft und
Volksverbundenheit .

Wenn der Führer seinen Kämpfern im braunen Ehren¬
kleid eine neue große Aufgabe gestellt hat , dann vertraut
er auch auf seine SÄ ., und er weig , daß die SA . ihn nichr
enttäuschen wird .

Standarte 80 im Wettbewerb .

Die Vorbereitungen für die Durchführung der Reichs¬
wettkämpfe der SA . vom 13 . bis 15 . Äugust sind in allen
Eruppenbereichen in vollem Gange . Die SA .- Männer , bis
in die kleinste Gliederung hinab , in den Stürmen , Stan¬
darten , Brigaden und schließlich in den Gruppen stellen sich
nicht zum fröhlichen Wettkampf , um für sich persönlich Lor¬
beeren zu ernten , sie kämpfen mit allen Kameraden gemein¬
sam Schulter an Schulter für die große Idee der Wehr -
t ü ch t i g k e i t unseres Volkes .

Auch unsere Wiesbadener SA . ist von dem hohen
Willen beseelt , ihr Bestes zu leisten . Am Sonntag fanden
in Mainz , von schönstem Wetter begünstigt , die Ausschei¬
dungskämpfe innerhalb der Brigade 100 Rhein¬
hessen statt . Aus den Reihen der Standarte 8 0
hatten sich für die Vorentscheidungen qualifiziert : eine

Mannschaft Hindernis - Stafettenlauf über 2000 m , drei
Mannschaften Patrouillenlauf über 1500 m je zwei Ver¬
treter beim Keulenweitwurf , vier beim Pistolenschießen ,
fünf beim KK .- Schießen , vier beim 100 - m -Lauf , fünf beim
1500 -w - Lauf , je ein Vertreter bei Weitsprung und Kugel¬
stoßen und Fünstampf , sechs Schwimmer und vier Säbel¬
fechter . Bei den Brigadeausscheidungen standen die Wies¬
badener Wettkämpfer mit den Kameraden der übrigen
Standarten des Brigadegebietes in Wettbewerb . Die besten
Vertreter werden bei den Eruppenäusscheidungen am kom¬
menden Sonntag in Mannheim neuen Gegnern geaen -
überstehen . So schälen sich die besten Leistungen innerhalb
des Gruppenbereiches heraus und in Berlin werden von den
Auserwählten die Farben der Gruppe Kurpfalz wür¬
dig vertreten werden . Bei diesen Reichswettkämpfen werden
sich die besten Mannschaften der 21 SA .- Eruppen Deutsch¬
lands für die NS .-Kampfspiele in Nürnberg qualifizieren .

Handballturniere der SA .
In sechs deutschen Städten wurden von den SA .-

Eruppen am Wochenende Handballturniere durchgesührt ,

Devi/che Scfyadjmeifterfäaft .

Schöne Kämpfe .

2n Bad Oeynhausen hat der Kampf um die
Schachmeisterschaft von Deutschland begonnen . Die Spiele
gehen unter der Leitung von Jahn ( Dortmund ) vor sich .
In der eisteil Runde gab es wie . so häufig einige uner¬
wartete Ergebnisse ; so verlor Engels - Düffeldorf gegen den
Hamburger Rodatz , der die französische Verteidigung an¬
gewandt hatte . Michel - Nürnberg und Ernst - Gelsenkirchen
einigten sich in einer französischen Partie nach dreistündigem
Kampf auf unentschieden . Kieninger - Köln gewann gegen
Heinrich - Ludwigshasen und Kranki - Hamburg gegen Rein¬
hardt - Hamburg . Richter - Berlin , der Verteidiger des
Titels , spielte gegen Zollener - München unentschieden .
Kohler - München und Rellstab -Berlin machten eine franzö¬
sische Partie unentschieden . Schließlich gewann noch
Schmitt - Breslau gegen Dr . Lachmann - Stettin .

In der zweiten Runde der deutschen Schachmeisterschaft
gab es eine ganze Reihe von schönen Kämpfen . Schmitt -
Breslau erlangte durch ein Figurenopfer als Nachziehender
einen scharfen Angriff gegen den Königsflügel des Ham¬
burgers Rodatz , der nach vierstündigem Kampf aufgeben
mußte . Der Berliner Rellstab gewann in 26 Zügen gegen
den Stettiner Dr . Lachmann , der sich franzöjlsch verteidigte .
Ernft - Eelsentirchen verlor gegen Engels - Düsseldorf , der stzi -

lianisch spielte und zum Schluß gut aufkam . Heinrich - Lud¬
wigshafen verlor nach vierstündigem Kampf gegen den
Nürnberger Michel . Reinhardt - Hamburg und Kieninger -
Köln trennten sich in einem Damengambit unentschieden .
Der Münchener Zollener gewann gegen den sizilianisch spie¬
lenden Hamburger Kranki um eine theoretische Neuerung .
Der skandinavisch spielende Titelverteidiger Richter - Berlin
mußte sich mir dem Münchener Pohler den Punkt teilen .

Schmitt - Breslau führt nun mit 2 Punkten vor Kie -

ninger , Michel , Reinhardt und Zollener mit je 1 — P .

Turnier in Bad Nauheim .
Der Viererkampf Euwe — Aljechin — Bogoljubow —

Sämisch nahm am Sonntag im Bad Nauheimer Kurhaus
seinen offiziellen Anfang . Aljechin spielte gegen Bogol¬
jubow und führte die weigen Steine . Äljechin eröffnete mit
dem Damengambit , Bogoljubow verteidigte bis zum 9 . Zuge
orthodox , nahm aber im 10 . Zuge durch Schlagen des
6 - Bauern das Gambit an . Im weiteren Verlauf der
Partie , in der Weiß überwiegend die Initiative behielt , er¬
zwang der Exweltmeister im 21 . Zuge einen Figurenaus¬
tausch auf f 6 . Bogoljubow war gezwungen , mit dem
v - Bauern wiederzuschlagen und so die Öffnung seines
Köngisflügels in Kauf zu nehmen . Aljechin kam rvenig
später zur Verdoppelung seiner Türme auf der 0 - Linie und
drängte seinen Gegner stark in die Verteidigung . Bei
gleichem Figurenmaterial wurde die Partie nach 33 Zügen
bei leichtem Posttionsvorteil für Aljechin abgebrochen .

Sämisch als „ Weißer
"

wählte gegen Weltmeister Eukve
ebenfalls das Damengambit . Euwe verteidigte zunächst

slawisch , nahm aber im 4 . Zuge schon das Gambit an . Nach
der Rochade im 8 . Zuge setzte Sämisch im 10 . Zuge durch
g2 — g4 etwas riskant fort , in der Hofnung , einen Bauern
zu gewinnen . Euwe konnte den Bauern jedoch halten , ver¬
lor aber einen anderen im 13 . Zuge ; schon nach 5 Zügen
gewann er ihn zurück . Nach etwa 25 Zügen mußte Sämisch
in die Defensive gehen und fand bis zum Abbruch , da er sich
wieder einmal in höchster Zeitnot befand , vielleicht nicht
immer die stärksten Züge . Sämisch besitzt einen Bauern
mehr , der aber kaum zu behaupten sein wird , zumal Euwe
gute Angriffschaneen besitzt . Die Partie wurde nach
33 Zügen abgebrochen .

Am zweiten Tage spielte Aljechin gegen Sämisch . Er
wählte die spanische Eröffnung . Sämisch verteidigte sich
zunächst sehr geschickt. Im 21 . Zuge bot Aljechin ein
Springeropser an , das eine Sprengung der etwas blockierten
Stellung , aber auch die Figur wiedergebracht hätte . Sämisch
nahm nicht an und bot im 23 . Zuge seinerseits burch Schlagen
des Königsbauern auf der 6 -Linie ein Springeropfer an ,
bei deffen Annahme wahrscheinlich Remis möglich gewesen
wäre . Aber auch Aljechin lehnte das Opfer ab , was schließ¬
lich zwangsweise zum Qualitätsverlust für Sämisch führte .
Dieser hatte zwar bei Abbruch der Partie im 31 . Zuge einen
Bauern mehr , steht aber offensichtlich in Verluststellung , da
ein Freibauer Äljechins auf A7 hen Ausschlag geben dürste .

Auch die Partie Bogoljubow — Euwe wurde nicht zu
Ende geführt . Bogoljubow spielte das Damengambit , Euwe
verteidigte sich slawisch . Beide verzichteten auf die Rochade
und im 19 . Zuge kam es zum Damenabtausch . Bogoljubow
griff am Königsflügel stark an , konnte aber nicht verhindern ,
daß Euwe am Damenflügel zu gutem Gegenspiel kam . Bei
Abbruch im 36 . Zuge bei gleichem Figurenmaterial ( un¬
gleiche Läufer , je ein Springer und 6 Bauern ) stand die
Partie ziemlich ausgeglichen . Bei Schlagen des Springers ,
der Bogoljubow zwei Einzelbauern bringen würde , dürfte
aber Euwe etwas in Vorteil kommen .

Die Partien werden am Dienstag zu Ende gespielt .

Berrendero gewinnt 15 . Etappe der „ Tour " .
Die über 194 km führende 15 . Etappe der „ Tour de

France
" wurde am Montag auf der Strecke von L u ch o n

nach Pau von dem Spanier Berrendero in 7 :01 :01
gewonnen . Die weiteren Plätze belegten : 2 . Lapsbie -

Frankreich 7 :01 :50 , 3 . FrSchaut -Frankreich ( bester Einzel¬
fahrer ) ; 4 . bis 8 . Vicini -Jtalien , Coffon -Frankreich , Ca -
nardo - Spanien , Camuffo - Jtalien , Lowie -Belgien ; 9 . Amberg -
Schweiz 7 :02 :18 ; 10 . Egli - Schweiz ; 11 . bis 13 . Cloarec -
Frankreich . Tanneveau -Frankreich , Biffers - Belgien . — Die
deutschen Fahrer waren auf dieser schwierigen Etappe viel
vom Pech verfolgt und kamen erst in größeren Abständen am
Ziel ein .

Schweizer Hammerwurs -Rekord .
Seinen eigenen Rekord im Hammerwerfen verbesserte

Meister Vogler bei den Ostschweizer Leichtathletik -
Meisterschaften in Zürich mit einem Wurf von 47,655 Meter .
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Deutfch .es Theatern

Geschlossen . Wiederbeginn : Sonntag , 22 . August .

Kurkarten gültig .) 20 .00 im Kurgarten : Konzert . Eau -

musikzug XXV des Reichsarbeitsdienstes . Leitung : Eau -

mugkzugführer Fr . König . ( Dauer - u . Kurkarten gültig .)

Mittwoch , 21 . Juli : 16 .00 im Kurgarten : Konzert . Eaumusik -

zug XXV des Reichsarbeitsdienstes . Leitung : Gau -

mustkzugführer Fr . König . ( Dauer - und Kurkarten

gültig .) 16 .30 auf der Kurhaus - Terrasse : Tanztee .
20 .00 im Kurgarten : Konzert . Eaumusikzug XXV des

Reichsarbeitsdienftes . Leitung : Eaumufikzugführer Fr .
König . ( Dauer - und Kurkarten gültig .) 21 .00 : Tauz -

und Unterhaltungsmusik .

Der Rundfunk .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Mittwoch , den 21 . Juli 1937 .

6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7 .00

Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8 .10

Gymnastik . 8 .30 Konzert . 9 .30 Hausfrau , hör zu !

Kurhaus .

Dienstag , 20 . Juli : 14 .30 : Eesellschaftsspaziergaug zum
Schützenhaus im Eoldsteintal . 16 .00 im Kurgarten :

Konzert . Eaumusikzug XXV des Reichsarbeitsdienstes .

Leitung : Eaumufikzugführer Fr . König . ( Dauer - und

Refidenz - Theater » .

Geschlossen . Wiederbeginn : 5 . September .

Brunnen - Kolonnade .

Mittwoch , 21 . Juli : 11 .00 : Frühkonzert . Eaumusikzug XXV

des Reichsarbeitsdienstes . Leitung : Eaumufikzugführer
Fr . König . ( Kurkarten gültig .)
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Einheitliche Rechts - undStrafordnung im DRL .

Die neue Rechts - und Strafordnung des Deutschen
Reichsbundes für Leibesübungen ist am 10 . Juli in Kraft
getreten . Daß diese einheitlich und allgemeingültig sein
mutzte , liegt bei einer solchen großen Organisation , wie sie
der DRL . darstellt , auf der Hand . Ebenso einleuchtend mutz
es sein , datz die Ausgabe , eine solche Rechts - und Straf¬

ordnung zu schaffen , keineswegs leicht war , da vor allem die

verschiedenen Sportarten fachtechnisch einbezogen werden

mutzten . Beschwerden gegen ein Urteil gibt es nicht , sondern
nur eine einmalige Berufung . Fällt der Kreisführer des

DRL . ein Urteil , so ist eine Berufung nur beim

DRL . - Eauführer möglich , dessen Urteil dann end - I

gültig ist . Gegen das erstinstanzliche Urteil eines Gau -

sührers kann Berufung nur beim Führer des DRL . ein¬

gelegt werden .
Richt immer wird gleich der Ausschluß über Vereine

oder Mitglieder bei irgendwelchen Vergehen verhängt wer¬

den , stellt doch der Ausschluß die härteste Strafe dar , von

der nur Vereine oder Mitglieder betroffen werden , die sich

gröblichst gegen Zweck und Ziel des Reichsbundes oder

gegen Anordnung des DRL .- Führers oder seiner Beauf¬

tragten vergangen haben . An Disziplinarstrafen gibt es

Verwarnungen und Verweise , so Geldstrafen gegen Vereins -

Mitglieder bis zu 20 RM . und gegen Vereine bis zu
500 RM . Ferner kann auf zeitweilige Sperre vom Sport¬

verkehr gegen Vereine und von der Beteiligung an Ver¬

einsveranstaltungen gegen Vereinsmitglieder erkannt wer¬

den . Die Sperre darf bei Vereinsmitgliedern die Dauer

von zwei Jahren , bei Mannschaften . Riegen und Vereins¬

abteilungen die Dauer von einem Jahr , bei Vereinen die

Dauer von drei Monaten nicht übersteigen . Wichtig ist

ferner , daß bei sog . Bagatellverfahren keine Berufung mög¬

lich ist .

natürlich auch der Sechsmeilen -Rekord ( 9656 m ) Nurmis

aus dem Jahre 1930 , der von Salminen von 29 :36,3 auf
29 :08,3 Minuten ganz erheblich verbessert wurde . In der

„ halben Stunde " hatte Rurmi in seinem 10 000 - Meter -

Weltrekordlauf von 1924 9957 Meter zurückgelegt , Salminen

brachte es aus 9966 Meter .

Das „ Blaue Band der Elb e "
, den Senats - Achter ,

gewann bei der Hamburger Ruder - Regatta der Berliner

RK . überlegen vor Wratislavia Breslau . Die englische
Mannschaft von Oxford kam über den 5 . und letzten Platz

nicht hinaus .

Deutschlands Wasserballer besiegten am Sonntag
vor 3000 Zuschauern in Haarlem die Holländer mit 5 : 1

(2 :0 ) . In die fünf deutschen Torerfolge teilten sich : Schultze
( 2 ) , Strauß ( 2 ) und Schneider .

Drei Monate Sperre erhielt der Mannschaftsführer
des 1 . FK . Rürnbem , Seppel Schmidt , der beim End¬

spiel zur deutschen Meisterschaft wegen einer Tätlichkeit

gegen einen Schalker Spieler vom Platz gestellt worden war .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabe ort : Frankfurt a . M .

Lie Mannschaft der Wehr¬
macht bei der

Internationalen Sechs¬
tagefahrt .

Von links : Forstner
( BMW .) . L i n h a r d t ( BMW .)
und Mörke ( BMW .) . Rechts :
Korpsführer Hühnlein .

( Weltbild - Wagenbc rg - M .)

äntermeyer/Eck -
etnen
if ein
rchöll -

W/esöaöenee Hadfpott .

Reichsbahn -TSV . schlägt „ Frohsinn
"

Sonnenberg 11 : 6 .

Trotz des Hochsommerwetters fand sich zu dem am

Sonntagnachmittag auf dem Waldsportplatz in W .- RamLach
abgehaltenen Rajenradballspiel eine stattliche Zuschauer¬
menge ein . Die Mannschaft der Reichsbahn bewies , daß ihr
im Rasenradball noch kein ernsthafter Gegner entstanden ist .
Die Sonnenberger Mannschaft verfügte über einen aus¬
gezeichneten Sturm , leider fehlte es hier an einer starken
Hintermannschaft . 2n der ersten Minute holte sich Sonnen¬

berg das Führungstor , dem Wenzel und Beckmann von der

Reichsbahn gleich darauf zwei weitere folgen ließen . Der

Reichsbahn - Mannschaft gelang es dann , alle Angriffe sicher
vorzutragen , um schließlich bis zur Halbzeit mit 10 :5 in Füh¬
rung zu gehen . Rach dem Seitenwechsel stellte Sonnenberg
seine Mannschaft um . Bach ging ins Tor , Pfeiffer in die
linke Verteidigung und Zipel in die rechte Verteidigung .
Damit war eine gleichmäßige Stärke hergestellt , und man
fragte sich : wußte das Sonnenberg nicht vorher ? Jetzt
klappte das Zusammenspiel und die Angriffe der Wies -

Wiesbadener Rennfahrer in Klein - Auheim .

Annähernd 200 Rennfahrer des Gaues Süd west
fanden sich zum zweiten Jubiläumspreis des Vauern - Sport -
vereins Klein -Auheim am Sonntagvormittag ein . Auf
einer Rundstrecke von 40 km bestritt die A = und L - Klasse
fünf Runden , die 6 - Klasse drei und die Jugend eine Runde .
Die Strecke war ziemlich flach , daher wurde ein äußerst
schnelles Tempo gekurbelt . Unser Wiesbadener H . Arndt

holte sich in der A = und L - Klasse einen ehrenvollen 12 . Platz ;
Sieger wurde der Frankfurter Gruber . Die 0 - Klasse bil¬
dete vom Start weg ein geschloffenes Feld ; es gelang ledig¬
lich in der zweiten Runde unseren Wiesbadenern , Bach ,
Traudes , Schmidt , sich einen Vorsprung zu verschaffen , der
bald 4 Minuten betrug ; das übrige Feld wurde durch eine

Bahnschranke aufgehalten . Jetzt geschah das neueste im Rad¬

rennsport ! Das Oberleitungsauto zwang die Spitzenreiter
anzuhalten bis das Feld aufgeschlossen hatte . Läßt sich die

sportliche Leitung des Reichsbahn - TSV . einen solchen Ein¬

griff gefallen ? So jagte dann eine Gruppe von dreißig
Fahrern dem Ziel entgegen . Bach wurde auf den 5 . und
Traudes auf den 6 . Platz gesetzt , alle weiteren Fahrer
mußten infolge geschlossenem Eintreffen um die Plätze
losen . In der Jugendklasse , die eine Runde zurückleate , war
Wiesbaden durch Großmann ( Reichsbahn ) und Schwade

( 1900 ) vertreten . Auch hier erlebte man die Ankunft eines

geschlossenen Feldes ; Großmann wurde Fünfter und alle

weiteren Fahrer der über 30 Mann starken © nippe mußten
wieder um die Preise losen .

Tennis .

WTHK . — TK . Ludwigshafen 15 : 6 .

Die Tennismannschaften des Wiesbadener Tennis -

und Hockey -Klubs konnten auch in Ludwigshafen
wieder einen überlegenen Sieg herausholen . Trotz zahl¬

reichen Ersatzes schlugen sie die an sich recht guten Ludwigs¬

hafener mit 15 :6 Punkten , 33 : 17 Sätzen und 257 : 196 Spielen .
Die Einzelspiele der Männer endeten 5 : 1 , die der Frauen
4 :2 für Wiesbaden . Eine aus den unteren Mannschaften

zusammengestellte Vertretung des WTHK . absolvierte einen

Freundschaftskampf gegen den RSK . Wiesbaden , der mit

9 :7 Punkten für den WTHK . endete .

Klubmeisterschaften des Wiesbadener Golf - Klubs .

Während die Siegerin in den Klubmeisterschaften der

grauen in Frl . R u d g a r d schon seit längerer Zeit feststeht ,
nute am Sonntag auch der Sieger in der Klubmeister -

schast der Männer ermittelt werden . Sieder wurde Bernd

v N o l ck e n , der in der Schlußrunde in einem Lochwettspiel
über 36 Löcher gegen Kurt v . Scherte ! mit 5 auf und 4 ge¬
winnen konnte . ______

klappte das Zusammenspiel und die Angriffe
badener waren gebannt . Die Favoriten Wintermer

Hardt bekamen leichtere Arbeit und holten noch
Treffer , dem die Reichsbahn kurz vor dem Schlußp
weiterer folgen ließ . Mit 11 :6 endete das von
Sonnenberg einwandfrei geleitete Spiel .

Spott -
'

Kunrau *

J - sef Möritz f .

Der in Motorsportkreisen bestens bekannte Rennfahrer
und frühere Europameister Josef Möritz - München , der be¬

sonders durch seine Rekordfahrten auf der ungarischen
Rekordstrecke bei Budapest bekannt wurde , mutzte sich einer

Operation unterziehen lassen , an deren Folgen er am Sonn¬

tagmittag im Münchener Krankenhaus verschied . 66 =

Oberscharführer Möritz stand im 41 . Lebensjahr .

Rüßlein siegte in England .

Das internationale Turnier der Tennislehrer in South¬
port wurde auch in diesem Jahr von Hans Rüßlein ge¬
wonnen . Ramillon war der Endspielgegner der 4 :6 , 3 :6 ,
6 :2 , 2 :6 unterlag . Das Doppel gewannen Tilden/6toefen
8 :6 , 17 : 15 , 8 :6 gegen Ramillon/Plaa .

Turnier der süddeutschen Tennislehrer .

Bei herrlichem Sommerwetter wurde am Sonntag das

Turnier der Tennislehrer in Garmisch - Partenkirchen zu
Ende geführt . Von den 16 Teilnehmern setzten sich die

Münchener Kautz und Richter , der Nürnberger Probst und

Schlüter - Köln fürs Finale durch . Hier spielte jeder gegen

jeden . Kautz gewann alle drei Spiele und wurde damit

Turniersteger vor dem Kölner Schlüter mit zwei und dem

Münchener Richter mit einem Sieg . Auch das Endspiel im

Doppel sicherte sich Kautz zusammen mit Richter . Mit 6 :4 ,
6 :2 , 6 :4 blieben sie im Endspiel Schlüter/Statz Überlegen .

Neuer japanischer 1500 - Meter - Rekord .

Der japanische Olympiakämpfer Kiyoshi Nakamura

verbesserte in Tokio den Landesrekord im 1500 - Meter - Lauf

auf 3 :56,8 . Aus dem gleichen Sportfest siegte der vielseitige
Hiroshi Tanaka im Hochsprung mit 1,90 und im Drei¬

sprung mit 14,67 Meter .

Nurmis 10 000 - Meter - Weltrekord von 1924 unterboten .

Arn Sonntag stellte der Olympiasieger im 10 000 - Mtr .-

Lauf , der Finne Ilmari Salminen , in Kouvola einen

neuen Weltrekord über diese Strecke und zwei weitere Welt¬

bestleistungen im Verlauf des Rennens auf . Mit 30 :05,6
Minuten verbesserte er den alten Rekord Nurmis , der

13 Jahre lang standgehalten hatte und am 31 . August 1924

in Kuopio aufgestellt wurde , um ’ / *» Sekunden . Dabei fiel

Heini Dittmar Sieger im Preis des Führers .

Der deutsche Segelflieger Heini Dittmar , der bereits in
allen letzten Wettkämpfen Meisterleistungen zeigte , siegte
im Preis des Führers beim Internationalen Rhön -

Segelflug - Wettbewerb . ( Schirner - Zander - K .)

Wiesbadener Dichtspiele .

Ufa -Palast : „ Wenn Frauen schweigen .
" Walhalla :

„ Goldfieber .
" Thalia : „ Botschaft an Earcia .

"
Film -

Palast : „ Die Millionenerbschaft ." Capitol : „ Zum
Tanzen geboren .

"
Apollo : „ Die zweite Mutter .

"

Urania : „ Unter heißem Himmel .
" Union : „ Drei tolle

Tage ." Luna : „ Kreuzweg einer Liebe .
" Olympia :

„ Die Werft zum grauen Hecht .
"

Unter der Wirkung hohen Druckes herrschte während des

Montags über ganz Deutschland heiteres und warmes
Wetter . Auch für Dienstag wird sich der Hochdruckeinflutz
noch erhalten können . Die von Westeuropa ostwärts vor -

stcßende kühlere und feuchtere Meeresluft wird später ,
aber nicht vor Dienstagabend , neuerdings stärkere Gewitter¬

neigung Hervorrufen und den Übergang zu vorübergehend
leicht unbeständigem Wetter einleiten .

Witteruugsaussichten bis Mittwochabend : An¬

fangs heiter und sehr warm , schwül , nachmittags stärker be¬

schließend leichter Trmperaturrückgaug , schwache Winde .

11 .30 Programm , Wirtschaft , Wetter . 11 .40 Eaunachrichten .
11 .50 Deutsche Scholle . 12 .00 Konzert .

13 .00 Zeit , Nachrichten , offene Stellen , Wetter . 13 .15 Konzert .
14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 „ Allerlei — von Zwei
bis Drei "

. 15 .00 Volk und Wirtschaft . 16 .00 Konzert .
18 .00 Zeitgeschehen . 19 .00 Unser singendes , klingendes Frank¬

furt . 21 .00 Zeit , Nachrichten , Witterungsvorhersage .
21 .15 Balladen von Karl Loewe .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Witterungsvorher¬
sage . 22 .20 Kamerad , wo bist du ? 22 .30 Unterhaltungs¬
musik . 24 .00 Nachtmusik .



. SkkieL « T
.

Wiesbadener Tagblatt Dienstag , 20 . Juli 1937 .

Handel

lind Industrie Wirtsd & afisieil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Langsam geht es auch hier aufwärts .

Umsatz in billigeren ScheKplatten gestiegen .

Das Schallplattenfach ist ein Wirtschaftszweig , dessen
Wiederaufstieg seit den Jahren der Scheinkonjunktur gegen¬
über der sonstigen Entwicklung der deutschen Volkswirtschaft
im Rückstand ist . Aber Zeichen der Besserung sind seit etwa

zwei Jahren deutlich zu spüren , insbesondere in der

Steigerung des Jnlandumsatzes um etwa 10 % ; die freilich
fast nur den b i I l i g st e n Preisklassen zuzuschreiben ist . Die
bedeutende Erhöhung des Umsatzes in Kofferapparaten um
20 % im gleichen Zeitraum läßt darauf schließen daß der

Plattenabsatz weiter steigt . Die maßgebenden Fabriken der

Branche rechnen damit , daß bei gleichbleibendem Aufstiegs¬
tempo bald eine Verzinsung des Kapitals möglich sein wird .

Im Exportgeschäft konnte 1936 gegenüber dem Vorjahr
eine Steigerung des Schallplattenumsatzes von 1780 066 Stück

aus 1864 009 Stück erzielt werden , die freilich wertmäßig nur
15 000 RM . ausmachte , ein Zeichen starken Preisdruckes auf
den internatonial heiß umstrittenen Märkten . In Sprech¬
maschinen sieht das Bild bedeutend günstiger aus . stieg doch
der Export von rund 19 000 Stück auf rund 54 000 Stück
oder wertmäßig von 440 000 RM . auf 1065 000 RM . An

Kofferapparaten waren mittlere Preislagen am meisten auch
im Exportgeschäft gefragt . Als gute europäische Kunden sind
Frankreichs Dänemark , Schweden , Belgien , Holland , Groß¬
britannien und die Tschechoslowakei hervorzuheben , während
von den überseeischen Ländern die Staaten Südamerikas auch
im Phonogeschäft immer mehr in den Vordergrund treten .
Auch in Nadeln , einzelnen Werken , Federn und sonstigen
Zubehörteilen entwickelte sich der Export erfreulich .

Die hauptsächlichsten Produktionsstätten der Schall¬
plattenindustrie befinden sich in Deutschland in Berlin und

Hannover . Sie beschäftigen einen ansehnlichen Stamm

erstklassiger Facharbeiter . Die deutsche phonographische In¬

dustrie ist als führend zu bezeichnen und hat außerordentlich
starke Konkurrenz in England , Amerika , Frankreich und

Japan . Die Produktionskapazität ist höchstens zu 25 % aus¬

genutzt , da in den Zeiten der Hochkonjunktur zu viel Kapital
investiert wurde , eine Tatsache , die sich nur schrittweise und
unter wirtschaftlichen Opfern durch Umstellung usw . aus¬

gleichen läßt .

Nahrungsmittel werden Rohstoffe .

Wird Brasiliens Kafseeveruichtung abgestoppt ?

Der bekannte Chemiekonzern der Vereinigten Staaten ,
Du Pont de Nemours , soll mit der brasilianischen Re¬

gierung Verhandlungen angeknüpft haben über die Ver¬

wertung der bis jetzt von Brasilien vernichteten Kaffee -
v o r r a t e . Diese Meldung ist zwar noch nicht bestätigt , aber

sie ist doch immerhin bezeichnend für die Tendenz der Ent¬

wicklung gewisser Dinge . In diesem Falle besteht die

Hoffnung , daß ein Rohstoffland über die üblichen Restriktions¬
maßnahmen hinaus von seinen Nöten und Sorgen befreit
werden kann . Der amerikanische Ehemiekonzern will nämlich
aus dem brasilianischen Rohkaffee Alkohol und Zellstoff ge¬
winnen und Öl als Nebenprodukt erzeugen . Soweit sich bis

jetzt übersehen läßt , würden natürlich im Anfang die neu¬

gewonnenen Stoffe wesentlich teurer sein , auf Grund der bei

uns in Deutschland gemachten Erfahrungen aber dürfte das
— auf lange Sicht gesehen — kein Hinderungsgrund sein .

Alkohol und Zellstoff sind Rohstoffe , für die Brasilien ständig
Verwendung hat . Wenn nun infolge der Monokultur die

brasilianischen Farmer durch die jahrelange Überproduktion
immer wieder vom Kaffeepreis abhängig waren , dann läßt
sich hieraus ohne weiteres die Bedeutung der augenblicklichen
Unterhandlungen , wenn sie nutzbringend geführt werden , er -

mesien . Brasilien hat ja schon alles versucht , um seine Kaffee¬
wirtschaft in geordnete Bahnen zu bringen . 30 Millionen

Sack Kaffee hat das Meer allein verschluckt . Selbst die Eisen¬

bahnverwaltung hat lange Zeit hindurch Kaffee als Brenn¬

stoff für ihre Lokomotiven verwendet . Auch , das Verschenken
des Kaffees an Bedürftige hat sich als nutzlos erwiesen . Alles

scheiterte an der Unmöglichkeit , den Kaffeeverbrauch zu er -

böhen . Es wird infolgedessen interessant sein festzustellen ,
was sich aus diesen Verhandlungen weiter ergibt .

Das Autzenhandelsergebnis im ersten

Halbjahr 1937 .

192 Mill . RM . Ausfuhrüberschuß .

Mit der Bekanntgabe der deutschen Außenhandelsziffern
für Juni werden gleichzeitig die Gesamtzahlen für das erste
Halbjahr 1937 bekannt . 2m Juni sind die Außenhandels¬
umsätze auf beiden Seiten gestiegen . Bei der Einfuhr
macht der Zuwachs , verglichen mit dem Ergebnis für Mai
1937 , beinahe 13 % aus . Obwohl die allgemeine Steigerung
der Preise für Einfuhrwaren im Bereich der Ernährungs -

Wirtschaft und für die industriellen Rohstoffe mitwirkten und

zum Teil auch jahreszeitliche Ursachen bei der Einfuhr¬
zunahme eine gewisse Bedeutung haben , so liegt doch in der
Hauptsache eine Steigerung der Einfuhrmengen vor , an der
die Ernährungswirtschaft den größten Anteil hat , wobei die
Einfuhrzifsern für pflanzliche Erzeugnisse — insbesondere für
Getreide — entscheidend sind . Skandinavien und Südamerika
vermochten ebensowenig wie die Niederlande die Ziffern des
Vormonats zu erreichen . Statt dessen hat Großbritannien
den Verlust des Vormonats gut aufholen können . Ähnlich
liegen die Verhältnisse mit den Südoststaaten .

Die Ausfuhr vermochte sich dank einer Zunahme des
Volumens zu steigern , wobei besonders erwähnenswert ist ,
datz dieses Mal der in den Vorjahren im Juni regelmäßig
zutage getretene Rückgang nicht zu verzeichnen ist . Gegen¬
über dem gleichen Monat des Vorjahres beträgt die Aus¬
fuhrzunahme 111 Mill . RM ., so datz also bei diesem Posten
unbedingt ein Fortschritt zu verzeichnen ist . Die Steigerung
entfällt zum größten Teil auf Fertigwaren , und zwar sowohl
auf Vorerzeugnisse als auch Enderzeugnisse . Dazu kommt
eine ansehnliche Zunahme der Lieferungen von Kohle . Bei
den einzelnen Ländern , die im Juni ihre Bezüge aus Deutsch¬
land erhöht haben , fallen uns besonders die Niederlande , die
Südoststaaten , das Britische Reich , Italien und Skandinavien
auf . An der Zunahme sind die übrigen Länder eigentlich
alle mehr oder weniger beteiligt , nur die Ausfuhr nach
Sowjetrußland und China vermochte den Stand des Vor¬
monats nicht mehr zu erreichen .

Während im Mai die Handelsbilanz mit 8,5 Mill . RM .
aktiv war , schließt sie im Juni mit einem Einfuhrüberschuß
von 23 Mill . RM . ab . Bei Berücksichtigung der Eesamt -

ziffern für das erste Halbjahr 1937 schließt dieser Zeit¬
abschnitt mit einem Ausfuhrüberschuß von 192 Mill .
RM . so daß also eine Verbesserung , verglichen mit dem

gleichen Vorjahrsabschnitt , um rund 61 Mill . RM . fest¬
zustellen ist .

Spiegel der Wirtschaft .

Der Verband deutscher Häuteverwertungen hält
vom 20 . bis 22 . Juli in Bad Aachen seine Reichstagung ab .

Vom 22 . bis 24 . Juli tagt in Düsseldorf der Reichs¬
verband der M a r m o r i n d u st r i e .

Nachdem die Preise für Radioröhren eine Senkung er¬
fahren haben , find für das eben begonnene Rundfunkjahr
1937/38 auch die Preise für Radioempfangsgeräte um 10 bis
20 % ! herabgesetzt worden .

Das Statistische Reichsamt veröffentlicht soeben die

Statistik über Branntweinerzeugung und Vrannt -

weinabsatz im Geschäftsjahr 1936/37 . Danach betrug der

Gesamtverbrauch an Branntwein 4,01 ( i . V . 4,08 ) Mill , hl

Weingeist . Der Absatz zu Trinkzwecken übertraf mit 731 208 hl

Weingeist das Vorjahrsergebnis um 88 608 hl oder 13,8 % .
Der Trinkbranntweinverbrauch je Kopf der Bevölkerung be¬

ziffert sich für 1936/37 auf 1,08 1 Weingeist gegen 0,96 1 in
1935/36 und 0,56 1 in 1931/32 .

Im Mai d . I . gingen 53195 Wechsel im Betrage von

7,4 Mill . RM . zu Protest . Die Zahl hat gegenüber dem April
um 1 % : zugenommen , der Betrag um 1 .9 % abgenommen .
Der Durchschnittsbetrag je Protestwechsel lag im Mai bei
139 ( April : 142 ) RM .

Deutsch - französisches Handelsabkommen ab 1 . August

vorläufig in Kraft .

Berlin , 19 . Juli . ( Funkmeldung .) Das in Paris am
10 . Juli 1937 unterzeichnete deutsch - französische Abkommen
über den Warenverkehr mit dem dazu gehörigen Schlutz -

protokoll und Notenwechsel sowie das deutsch - französische Ab¬
kommen über die Zahlungen aus dem Warenverkehr vom
10 . Juli 1937 und dem dazu gehörigen Notenwechsel werden
laut Verordnung des Reichsministers des Auswärtigen vom
15 . Juli 1037 nut Wirkung vom 1 . August 1937 ab vorläufig
angewendet . ___________

Marklberichle .

Frankfurter Getreidegroßmarkt .

Frankfurt a . M . , 19 . Juli . Es notierten ( Getreide je
Tonne , alles übrige je 100 Kilogramm ) in RM . : Weizen
W 13 211 , W 16 214 , W 19 218 , W 20 220 ; Roggen R 12 187 ,
R 15 190 , R 18 194 , R 19 196 ; Großhandelspreise der Mühlen
der genannten Preisgebiete . Weizenmehl Tvpe 812 E 13
30 .00 , W 16 30 .10 , W 19 30 .10 , W 20 30 .45 , Roggenmehl
Type 1150 R 12 22 .45 , R 15 22 .80 , R 18 23 .30 , R 19 23 .50 ;
plus 0 .50 RM . Frachtausgleich . Weizenfuttermehl 13 .60 ,
Weizenkleie W 13 10 .75 , W 16 10 .90 , W 19 11 .10 , W 20 11 .20 ;

Roggenkleie R 12 9 .95 , R 15 10 .15 , R 18 10 .40 , R 19 10 .50 ;
Mühlenfestpreise ab Mühlenstation . Treber getr . 14 .00 ;
Höchstpreis ab Erzeugerstation . Heu , gut , gesund , trocken ,
alte Ernte 5 .50 , neue Ernte 4 .40 — 4 .60 , Heu drahtgepretzt alte
Ernte 5 .90 , Weizen - und Roggenstroh drahtgepreßt — , ge¬
bündelt 2 .20 — 2 .40 . Tendenz : ruhig .

Von den Heutigen Börsen .

Berlin , 20 . Juli . ( Funkmeldung ) . Tendenz : Aktien

nach freundlichem Beginn unsicher . Renten

gut gehalten . Der Geschäftsumfang blieb schon zu Beginn

erheblich hinter dem der Vortage zurück , doch war von einem

Wechsel der bisher freundlichen Tendenz nichts zu spüren . Die

Bankenkundschaft , deren Anlagebedarf nach den anhaltenden
Käufen der letzten 14 Tage eine gewisse Sättigung erfahren
haben dürfte , ist aber in der Auftragserteilung zurückhaltender
geworden , wodurch sich die Kulisie zur Mattstellung allzu reich¬

licher Voreindeckungen veranlaßt sah . Die Kursentwickluug
zeigte daher keine ganz einheitliche Linie , doch gingen die

Schwankungen selten über Prozentbruchteile hinaus . Nach
Festsetzung der Anfangsnotierungen wurde die Haltung etwas

unsicher , zumal in einigen bisher besonders befestigten Pa¬
pieren größere Abgaben des berufsmäßigen Vörsenhandels er¬

folgten . so insbesondere bei Bemberg ; wie von einer der

Verwaltung nahestehenden Seite erklärt wird , trifft die in

Vörsenkreisen geäußerte Vermutung über Akticnkäufe aus

Konzernkreisen nicht zu . was bisher immer wieder als Grund

für die stark haussierende Bewegung der Aktie angegeben -
wurde . Bemberg eröffneten % % niedriger und erhöhten
diesen Ansangsverlust um 3 % . Von Montanwcrten , die säst
durchweg etwas höher eröffneten , fielen besonders Stolberger
Zink mit einer Befestigung von 1 % auf . Braunkohlenaktien
lagen ruhig und mutzten zum Teil mangels Umsatzes ge¬
strichen werden . Farben blieben zunächst mit 170 % noch knapp
behauptet , gaben aber später um % % nach . Auch von Heyden
waren um 1 % % gedrückt . Von Gummi - und Linoleumaktien

zogen Harburger Gummi aus kleinen Bedarf um 2 % an . Bei
den Elektrowerten wurden Deutsche Atlanten 1 % % höher
dezahlt , AEG . konnten einen Ansangsgewinn von % % nicht
behaupten . Lahrneyer büßten VA % ein . Verhältnismäßig
widerstandsfähig lagen Versorgungswerte , fest HEW . mit plus
1 % % . Am Rentenmarkt eröffneten Reichsaltbesitz um
5 Pfg . fester mit 126 % , zogen aber sogleich weiter bis auf
126,30 an . Am Geldmarkt unveränderte Sätze von 2 % bis
2 % % , doch konnten erste Nehmer auch darunter ankommen .
Pfund 12,39 % , Dollar 2,491 , Franken 9,36 .

Frankfurt a . M ., 20 . Juli . ( Drahtbericht .) Tendenz :
Behauptet . — Die Börse eröffnete bei nicht sehr leb¬
haftem Geschäft wie an den Vortagen am Aktienmarkt mit

im allgemeinen behaupteten Kursen . Spezialbewegungen
hatten Rheinmetall ( plus 2 % ) und Goldschmidt ( plus 1 % ) .
Montanwerte lagen uneinheitlich , während Buderus % %

gewinnen konnten , schwächten sich die übrigen Werte leicht
ab . Auch der Maschinen - und Motorenmarkt lag nicht ganz
einheitlich . Farben wurden mit 170 % ( 170 % ) , Bekula mit
157 ( 158 ) notiert . AEG . verloren % % , Lahrneyer % % , da¬

gegen Gesfllrel % % befestigt . Bemberg waren um 1 % und >

Zellstoff Waldhof um % % schwächer . Der Rcntemnarkt lag
im wesentlichen unverändert . Tagesgeld 2 % % ..

Berliner Devisenkurse .

19. Juli 1937
Geld Briet Geld Briet

100 Lire

Steuergutscheine ,
17. 7. 371 19. 7. 37

116 .25
110 .90

1934
1935
1936

116 .25
116 25

100 Drachmen
. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .

119 7. 37*103 .50
1107 .50
111 .50

17. 7. 371

Japan ....... ... 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Lettland . . . . . . . 100 Latts
Litauen ....... 100 Litas
Norwegen . . . . . 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen ........ 100 Zloty
Portugal ...... 100 Escudo
Rumänien ...... 100 Lei
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz ........ 100 Fr .
Spanien ....... 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso
Ver . SL v. Amerika . . 1 Dollar

Aegypten . ,
Argentinien
Belgien . .
Brasilien . .
Bulgarien .
Canada . . .
Dänemark .
Danzig . .
England . .
Estland . . .
Finnland .
Frankreich
Griechenland
Holland . .
Island . . .
Italien . .

....... 1937

....... 1938
Verrechn .-Kurs .

Berlin , 19. Juli . DNB -Telegraphische Auszahlungen
17. Juli 1937

. . 1 ägypt . £

. 1 Pap . -Peso

. . . 100 Belga

. . . . 1 Milr .

. . . 100 Leva
1 Canad . Dollar
. . 100 Kronen
. . 100 Gulden
. 1 £ Sterling
. 100 estn . Kr .
. . 100 finn . M.
. . . . 100 Fr .

12 .67 12 .70 12 . 67 12 .70
0 .751 0 .755 0 .751 0 .755

41 .87 41 .95 41 . 89 41 .97
0 . 185 0 . 167 0 . 166 0 . 168
3 . 047 3 .053 3 .047 3 . 053
2 .484 2 .488 2 .484 2 . 488

55 .23 55 .35 55 .23 55 . 35
47 .10 47 20 47 . 10 47 .20
12 .37 12 .49 12 .37 12 .40
67 . 93 68 .07 67 . 93 68 .08

5 .475 5 .485 5 .475 5 .485
S .391 S .409 9 .426 9 . 444
2 .353 2 .357 2 .353 2 .354

37 .07 137 .35 137 . 10 137 .33
55 .31 55 .43 55 .31 55 43
13 .09 13 . 11 13 . 09 13 . 11

0 .718 0 .720 0 718 0 . 720
5 .694 5 .706 5 . 694 5 .706

48 .90 49 .00 48 . 90 49 . 00
41 . 90 41 .98 41 .90 41 .98
62 17 62 .29 62 . 17 62 . 29
48 .95 49 .05 48 . 95 49 .05
47 .10 47 . 20 47 10 47 .20
11 .24 11 . 26 114 11 . 26

63 76 63 . 88 63 .76 63 88
56 90 57 .02 56 .99 57 . 11
16 98 17 .02 16 .98 17 .02

8 .651 8 .669 8 .656 8 . 674
1 .978 1 .982 1 . 978 1 .982

— —— ———
1 .464 1 .466 1 .464 1 .466
2 .489 2 .493 2 .489 2 .493

Dae Jißl des stttfswerkes

- Mutter und K ^ S
"

:

ein starkes und gesundes öeulsches Volk .

Kursbericht des
"

Wiesbadener Tagblalts .

Rhein - Main - Börse
Faber & Schleicher
l . G. Farbenindust .
Feinmechan .J etter .

17. 7 . 37 19. 7. 37

104 .—
170 .—
106 . 75

103 . 88Banken 17. 7. 37,19. 7. 37

A . D . Kreditanstalt 95 .63 96 .— 107 . 13
D . Eft - u .W .-Bank 86 .50 86 .75 Fel ten &Guilleaume 142 . 50
Frank ! . Hyp .-Bank 120 — 120 .— Goldschmidt Th . . 149 . 25 150 .—
Pfalz . Hyp .-Bank . 105 .13 105 .50 Grün & Bilfinger . - .— — —
Reichsbank . . . 213 .50 214 .75 Hanfwerke Füssen 123 .— — ——
Rhein . Hyp .-Bank 152 — 153 — Harpener . . . . --- _--- 180 .—

Hindr . Auffermann 163 . 50
149 . 25 149 . 50

Verk . - Untern . Holzmann , Phil . . 151 .—

Hapag . . . . . —.— 18 .88 Ilse Bergbau . . .
Junghans Gebt . • 141 .

’
—

— .—

Nordlloyd . . • • —.— —•— Kalichemie . . . 158 .— 158 —
Kali Aschersleben . ———-

Industrie
Klein , Schanzl .&B . 146 .— 146 .—
Knorr Heilbronn . 241 .—

Aechaffenb . A.-Br . 139 .— 190 .— Konserven Braun . 102 . 88 102 .88
„ Zellstoff . . 148 .- 149 .75 Lahrneyer & Co. . 133 . 501133 . 50

Bad . Masch . Durl . . 100 .— 100 — Laurahütte . . . 20 . 75 20 . 37
Bast , Nürnberg . . ----.----- Lechwerke . . . . 118 .- 118 .25
Bayer . Spiegelglas . 61 - IfindeFfiRm inpn 178 .— . —

Bemberg . . . . 158 — 162 .50 Lokom . Krauß . . 137 .— 136 . 50
Bremen -Besigheim . Mainkraftwerke 96 .—
Brown,Boveri & Co. —— Mainzer Aktien -Br . 88 . 25 88 .25
Buderus ..... 131 .88 131 .75 Mannesmann . . . 128 .88 128 . 88
Cem ent Heidelberg 160 .50 159 .50 MansfelderBergbau — .—

,, Karlstadt 7 ----,---- Metallgesellschaft . 157 . 50 158 .—
Chern . Albert . . . __ 141 .50 Miag Mühlenb . . . 146 — 146 .—
Tw Jpf piPii, 140 .37 140 .37 Moenus ..... 121 .75
Deutsch Erdöl . . 153 . 25 Motoren Darmstadt —- — ----.---

Dtsch .Gold u .Silber 261 . 50 Neckarw . Eßlingen 118 . 75 118 —

Deutsch . Linoleum 167 .63 167 .75 Nordw . Kraft . . -- — - —

Dyckerhoff &Widm . - - ■। Park -n .Bürgerbräu 125 .— 123 -

Elektr . Liefer .-Ges . 135 .75 136,88 Rh Braunk . u Brik . 232 .50
Elekt .Licht u .Kraft 156 — 156 .— Rhein . Metallwaren 154 . 50 158 . 50

— - Rhein . Stahlwerke 157 . 63 157 .—

Eßlinger Maschinen 119,75 120,75 Montan . (117, - 117 . 50

Rütgerswerke . . .

17. 7. 37 19. 7. 37

4Vie/*N. Lb .Gold 3
41/,6/, „ 8, 9, 10

17 . 7. 37 19 . 7. 37

152 .— 152 . 50 99 . 75
99 .75

99 .75
99 .75Salzdetfurth . . .

Schöfferhof - Bindg . 203 .— 203 .— 4*/, */. „ „ 11 99 . 75 99 . 75
Schramm Lack . . 124 — 124 .— 4*/.“/. 6,7

«■/, •/, , 12, 13
99 . 75 99 . 75

Schriftgieß -Stempei 111 — 111 — 99 .75 99 . 75
Schuckcrt & Co . . 179 .75 180 .— 4■/. •/, „ „ 4-5 98 .75 99 .75
Si einens & Halske . 223 . 50 224 .— 51/,1/. „ „ Li - 101 .75
Siemens -Reininger 4‘/,7 . „ G.-Kom . l 98 . 25 98 25
Süddeutsch . Zucker 209 . 75 4*/, •/, „ „ 5

4Y>' /. „ 6,7,8
98 . 25 98 .25

Tellus Bergbau . . ——. — 98 .25 98 . 25
Thüring .Lief .Gotha — - 4*/ .•/. „ „ 2 98 . 25 98 . 25
Ver .Dtsch . Oelfabr . 134 .- 134 — 4■/. •/. „ „ 9,10 98 . 25 98 25
Ver . Stahlwerke . . 124 .75 124 . 75 4*/, •/. „ „ 3 98 . 25 98 . 25
Ver . Ultramarin . . 150 - 150 .— D . Korn . Sam . AnL 134 . 25
Voigt & Häffner . —.—» do . ohne Ausl . 42 . 75 42 . 50
Westeregeln Alk . . 123 — L G. Farben -Bonds 134 . 25 134 75
Zellstoff Waldhof . 162 .50

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . .

„ „ Vers .
Mannheimer Vers . .

269 .
'
- 269 . 50

Berliner 1

Banken

iörs «

139 -
— —.— Ber .iner Hdls .-Ges .

Com.- u .Priv .-Bank
133 —
114 .75

133 . 50
114 . 88

Renten
121 . 50 121 . 75

Dresdner Bank . . 105 .— 105 .—

5e/eRcichsanl . v . 27 101 .70 101 .70 Reichsbank . . . 214 .— 215 —

51/ , •/# Yonganldhe . - .—
Verk . - Untern .Anl .-Ausl . (Altbes .) 126 . 13 126 .25

«•/ .Schutzgebiet . 13 11 . 45 11 .42 130 . 13 130 .—
4‘/, */,Wiesb .St .v .28 98 .— 97 .88 —- ——
41/.*/. Pr .L .Pfbr . 19
41/ , •/ . „ 10

—•—
— .— D. Reichsbahn Vz. 127 .37

19 . 13
127 .37

19 —
4W/ . ,, 21
4‘/, •/ . „ Kon . 20 98

*
25 —.— Nordlloyd . • • • 20 . 25 20 .—

41/,*/ ..... 6
41/, °/«N .I,b .Gtid 1

98 . 25
1OU —

98 .25
100 . - Industrie

231 . 7541/ ,*/ . „ 2 99 .75 ] 99 .75 Akkumulatoren . 230 .—

AE G .Stammaktien

17. 7. 37

134 .63

19. 7, 37

134 . 75 Ilse Genussch . . .

17. 7. 37

141 .75

»9. 7. 37

141 .37
Aschaffenbg . Zellst . 148 . - 150 .25 Kali Chemie . . 157 .75
Augsburg Nbg .-M. 133 . 75 133 .88 Kali Aschersleben . 12 3 — 123 . 75
Bayer . Motoren -W . 151 .— Klöcknerwerke . , 141 — 140 . 25
Bemberg . . . . 159 . - 163 — Koksw . Oberschi . . 162 .63 163 . 50
J . Berger , Tiefbau 144 .75 149 .25 Lahnmeyer & Co. . 133 .56 134 . 13
Berliner Maschinen 153 . 50 154 .- Laurahütte . . . 20 .37 20 . 50
Braunk . u . Briketts — Leopoldgrube . . —_— 135 —
Bremer Wollkäm . . ----.---- —.— Mannesmann . . . 129 . 13 129 —
Buderus . . . . 132 — 131 .88 Mansfeld . Bergbau 153 — 150 .50
Charl . Wasserw . . 117 . 88 118 .75 Masch .-Bau -Unt . . 149 . 50 149 . 88
Chern . Heyden . . 166 — 166 — Maximilianhütte . 204 .50 203 .75
Conti -Gummi . * 191 .— Metallgesellschaft . —- — 158 .37
Daimler -Benz . . e 140 .- 139 .88 Niederlaus . Kohle . — _ 193 -
Dt . Atl .-Telcgr . a , 124 .75 124 . 75 Orenstein & Koppel 115 .25 115 . 13
Dt . Cent . Gas . . e 124 . 25 123 .75 Rh . Braunk . u.Brik , 231 . 25 2 J3 .—
Deutsche Erdöl . , 154 .— 154 .— „ Elektr . Mannh . 132 .50 132 . 50
Deutsche Kabel , ,, Stahlwerke . . 156 .75 157 . 25
Dt . Linoleum . . 167 . 13 167 . 13 , , -Westf . Elektr . 135 .63 135 . 25
Dt . Tel . u . Kabel . 144 . 25 144 .50 Rütgerswerke . . . 152 .75 152 .50
Dt . Eisenhandel . . — - 152 . 13 Sachsenwerk . . . 385 .— _ —
Deutsche Waffen . 179 . 25 181 .75 Salzdetfurth . . . 168 . 88 _ _
Dortm . Union Br . . 216 . 25 216 .75 Schles .Elekt . u .Gas 142 . 50 144 .—
Dynamit -Nobel . . 89 .75 Schubert & Salzer . i 67 .— 170 . 25
Eintracht Braun . —.— _ Schuckcrt & Co. . 180 — 179 . 50
Elektr . Liei . -Ges . . 135 . 13 135 . 88 Siemens & Halske . 224 . 25 22
Elekt .Licht u .Kraft 156 — 156 — Stuhr , Kammgarn 138 .50 138 —
I . G . Farbenindust . 169 .37 170 . 88 Stollberger Zink . 98 .37 87 .25
Feldmühle 145 . 88 147 .75 Thüringer Gas . . 143 . 88 143 .25
Felten & GuilleAHm p 142 . 88 142 .50 Ver . Stahlwerke . . 124 . 88 124 . 88
Gesfürel . . . . 155 — 15663 . Vogel Tel .-Draht . 143 — 145 . 50
Goldschmidt , Th . . 149 .88 149 . 88 WasserGtisenkirch 174 —
Hamburg . Elektr . . 157 .50 156 .88 Westd . Kaufhof . 62 .— 61 .37
Harburg Gummi . 189 .— 190 — Westeregeln Alk . . 122 . 63
Harpener . . . . 180 — 180 .63 Zellsto .i Waldhof . 161 . 50 162 . 88
Hoesch . . . . .
Hotelbetr .-Ges . . .

129 .75
94 .37

130 .—
94 .75 Kolonial

Ilse Bergbau . . . 178,50 ) —.— Otavi -Minen . e . 32 .37 32 . 88
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